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Medaric meets Dietrich Samstag, 5 . Mai 2 0 18 , 17 .0 0 Uhr 
Dietrich-Haus Berlingen
Im Rahmen von ‹Kunstweg 2 0 18 ›

Die Adolf Dietrich-Förderpreisträgerin 2017 , Almira Medaric, präsentiert einen 
Querschnitt durch ihr bisheriges Schaffen. Sie legt ihre künstlerische Haltung, 
ihre Ziele und Anliegen dar und beleuchtet die grundlegenden Ideen ihrer Werke. 
Sie beschreibt ihren Werdegang, ihren Bezug zu Adolf Dietrich und wirft einen 
Blick auf ihre aktuellen und künftigen Projekte.
Moderation: Willi Tobler. Anschliessend Apéro im Dietrich-Haus

Tisserand und Dietrich im Guggemörli – 
Was steckt hinter dem Glas

Sonntag, 3 . Juni 2 0 18 , 15 .0 0 Uhr
Dietrich-Haus Berlingen

Richard Tisserand, ein Landschaftsmaler und Naturverbundener wie Adolf Dietrich,
malt ein Bild vom gleichen Standpunkt aus, mit dem gleichen Blickpunkt wie 
Adolf Dietrich, jedoch – im Gegensatz zu diesem  – ‹plein-air›. Die Teilnehmenden 
erleben auf Berlingens Anhöhe live die Entstehung eines Hinterglas-Bildes. 
Tisserand erläutert den Zuschauern seine Auffassung von Malerei, die Bedeutung
von Landschaft und Wasser in seinem Werk, seinen Bezug zur Unterseegegend,
seine Kongruenz und Divergenz zu Dietrich. In einem zweiten Teil (ab 17 .00 Uhr) 
zeigt und kommentiert Richard Tisserand im Dietrich-Haus einige seiner bisherigen 
Projekte, insb. ‹Les ateliers en plein-air›. Anschliessend Apéro im Garten am See

Judit Villiger: Dietrich lesen Sonntag, 9 . September 2 0 18
17 .0 0 Uhr, Haus zur Glocke, 
Seestrasse 9 1, 8 2 6 6  Steckborn
Im Rahmen von ‹Lange Nacht 
der Bodensee-Gärten›

Für einmal ist die Thurgauische Kunstgesellschaft zu Gast im permanenten Kunst-
projekt ‹Haus zur Glocke›. Judit Villiger unterbreitet ihre Arbeit ‹De- und Rekonstruk-
tion des Nachbargärtchens›. Der immer gleiche Ausblick von Dietrichs Malstube 
auf die sich immer ändernde Ordnung, Farbigkeit und Wucherung gibt den 
Anstoss zu Judit Villigers Nachdenken über Dietrich. Einige Original-Zeichnungen
von Dietrich verdeutlichen die Berührungspunkte zu Villigers Exponaten. In einem
Gespräch mit  Dietrich-Kenner Willi Tobler erläutert die Künstlerin ihre Arbeit.
Anschliessend gibt es Suppe, Wein und Brot. 

Authentische Malstube im ehemaligen Wohnhaus von Adolf Dietrich;
Dokumentation über Leben und Werk des Künstlers. 
Seestrasse 31, 8 26 7 Berlingen, westlich der Kirche; Parkplätze beim
Bahnhof und bei der Schifflände. 
Öffnungszeiten: 6 . Mai – 30. September 2018 , Samstag und Sonntag
14 .00–18 .00 Uhr; Führungen jederzeit nach Vereinbarung:
Telefon +4 1(0)5 8 34 5 10 6 0; Mail: kunstmuseum@tg.ch

www.kunstgesellschaft-tg.ch
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26. Mai 2019
‹Himmel blau – Gras grün› 

18. August 2019
‹Auf Funkenplatz, sehr schön, Luft hell, Landschaft deutlich› 

8. September 2019
Dietrich bewundern – Dietrich nacheifern – Dietrich sammeln 

29. September 2019
Auf ein Glas mit der Kunstgesellschaft

Authentische Malstube  
im ehemaligen Wohnhaus 
von Adolf Dietrich; Doku-
mentation über Leben und 
Werk des Künstlers. 

Seestrasse 31 
8267 Berlingen
 
Parkplätze beim Bahnhof 
und bei der Schiffsan- 
legestelle

Öffnungszeiten: 5. Mai –
29. September 2019, 
Samstag und Sonntag, 
14.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

Führungen nach Verein- 
barung jederzeit möglich: 
+41 (0)58 345 10 60 
kunstmuseum@tg.ch



‹Himmel blau – Gras grün› 
Film über Adolf Dietrich, Fernsehen SRF aus 
dem Jahr 1977

Sonntag, 26. Mai 2019, 17.00 Uhr 
Dietrich-Haus Berlingen

Gut 40 Jahre nach der Erstausstrahlung zeigt 
das Dietrich-Haus wieder einmal den Film 
‹Himmel blau – Gras grün›, der nebst einem 
Blick auf das damalige Berlingen ein Wieder-
sehen mit Heinrich Ammannn, Ernst Mühle-
mann, Lydia Ilg und weiteren Weggefährten 
von Adolf Dietrich ermöglicht. Im Anschluss 
an die Vorführung erörtern der Direktor des 
Kunstmuseums Thurgau Markus Landert und 
der Leiter des Dietrich-Hauses Willi Tobler 
die Frage, ob und inwiefern sich die Sicht auf 
Dietrich in der Zwischenzeit verändert hat.

‹Auf Funkenplatz, sehr schön, Luft hell, 
Landschaft deutlich› 
Adolf Dietrich im Skizzenbuch Nr. 9

Sonntag, 18. August 2019, 17.00 Uhr 
Dietrich-Haus Berlingen

Der Fotograf und Videokünstler Peter Koehl 
begleitet Adolf Dietrich mit Kamera und 
Drohne auf einem Rundgang um Berlingen. 

Er sucht Dietrichs Stand- und Blickpunkte auf 
und bringt überraschende Landschaftsbilder 
von bestechender Schönheit und Brillanz zu- 
rück. Diese eindrücklichen Bilder zeigt Peter 
Koehl im Dietrich-Haus und berichtet in einem 
Gespräch mit Willi Tobler von seinen Absich-
ten, seinen Einsichten, seinen Erfahrungen 
und seinen weiteren Projekten.

Dietrich bewundern – Dietrich nacheifern 
– Dietrich sammeln 

Sonntag, 8. September 2019, 17.00 Uhr 
Dietrich-Haus Berlingen

Peter Somm, Kunstschaffender und ehem. 
Anästhesist, begann vor einigen Jahren, 
Dietrich-Bilder zu sammeln und führte diese 
Werke in die von ihm 2014 gegründete 
Dietrich-Stiftung über. In einer Bildschirm-
präsentation zeigt er die Bilder seiner 
Sam-mlung und erläutert Ziel und Zweck 
der Stiftung. In einem zweiten Teil präsen-
tiert er einen Querschnitt durch sein eigenes 
Kunstschaffen – von den gegenständlichen 
Arbeiten bis zu seinen aktuellen Werken des 
‹Gemalten Lichts› – und expliziert seinen 
Bezug zu Dietrich und dem Thurgau. 
Moderation: Willi Tobler

Auf ein Glas mit der Kunstgesellschaft 

Sonntag, 29. September 2019, 17.00 Uhr 
Dietrich-Haus Berlingen

Zum Ausklang im Dietrich-Haus laden die 
Thurgauische Kunstgesellschaft und Haus- 
herrin Bettina Huber zu einem Apéro und 
einem Schwatz über dies und das und  
Dietrich ein.

 www.kunstgesellschaft-tg.ch
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